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1. Bürgerforum | 16.3.2013

• Ansprache der 

Bürger/innen via 
repräsentativer Stichprobe 
(je 200)

• 23 Anmeldungen

21 Teilnehmende
Jüngste TN 27 Jahre

Ältester TN 73 Jahre

• Moderation:
Kristina Oldenburg (KoKonsult)

Horst Maus (Büro OB)



Dialogrunden „Meine Stadt. Meine Ideen.“

Runde 1:

Warum bin ich hier?

Runde 2:
Was bedeutet Mainz für mich?

Runde 3:
Mit welchen Ideen/Fragen/Themen bin ich hier?



Was bedeutet Mainz für mich?/ Warum bin ich hier?

„Ich dachte eigentlich 
nur für wenige Jahre 
hier zu bleiben... 
Mainz gefällt mir so 
gut, dass ich mich 
entschieden habe, zu 
bleiben...“



Was bedeutet Mainz für mich?/ Warum bin ich hier?

„Eigentlich bin ich 
sehr enttäuscht von 
der Politik... Mit 
dieser Einladung 
gewinne ich den 
Eindruck, der Politik 
wieder mehr 
vertrauen zu 
können...“



Mit welchen Ideen, Fragen, Themen bin ich hier?

Themenfelder:Themenfelder:Themenfelder:Themenfelder:

• Stadtverkehr Stadtverkehr Stadtverkehr Stadtverkehr (Mobilität/ Radfahren)

• Stadtgesellschaft/ Stadtgesellschaft/ Stadtgesellschaft/ Stadtgesellschaft/ ----gemeinschaft gemeinschaft gemeinschaft gemeinschaft (soziales 
Miteinander)

• Stadtkultur Stadtkultur Stadtkultur Stadtkultur (Medien, Kunst, Bibliothek, Orte, 
Einkaufen)

• Stadtbild Stadtbild Stadtbild Stadtbild (Gestaltung, Marketing, Pflege)

• StadtStadtStadtStadt----Freiräume (Freiräume (Freiräume (Freiräume (Natur, Landschaft, Ufer)

• Stadtökonomie/ Stadtökonomie/ Stadtökonomie/ Stadtökonomie/ ----energie / Wohnraumversorgungenergie / Wohnraumversorgungenergie / Wohnraumversorgungenergie / Wohnraumversorgung

• Belastungen in der Stadt Belastungen in der Stadt Belastungen in der Stadt Belastungen in der Stadt (Lärm, Geruch, Sauberkeit 
und Sicherheit)



Diskussion in Gruppen



Vorschläge aus der Themengruppe „Stadtgesellschaft/..“ /1

Unproblematische 
Bürgerhilfe:

•Hoher Bedarf/ 

viele Engagierte

• Idee: Plattform für 
Bedarfsmeldungen 
organisieren unter 
Einbeziehung 
öffentlicher 
Einrichtungen

• Organisation im 
Internet auf mainz.de



Vorschläge aus der Themengruppe „Stadtgesellschaft..“ /2

Wie kann Mainz das 
Gütesiegel „altersgerechte 
Stadt“ bekommen?

Wie schaffen wir 
altersgerechten 
Wohnraum? Flächen?

• Idee: Modelle der 
Finanzierung und 
Förderung in der 
Bürgerschaft bekannt 
machen

• Fördervereine...?

• Querschnittsorientiert



Vorschläge aus der Themengruppe „Stadtkultur/ -bild“ /1

• Eigenes Strandbad mit Bademöglichkeit am Rhein 

(Laubenheim o. Zollhafen?)

• Kostenminimierung  bei Brunnenbetrieb (Brunnen sind wichtig für 
das Stadtbild – Sponsoring denkbar)

• Neuer Anstrich für Heidelberger-Zementfabrik
• Wohnmobilstellplätze im Stadtbereich
• Bücherschränke –Standorte erweitern (Gutenbergstadt!)
• Mainzer Lesenacht einführen
• Auf Kulturdenkmäler besser hinweisen: Römisches Theater, Isis-

Tempel, Römersteine

• Bessere Vernetzung: optimierte Führungen (Schulklassen/ 
Touristen), Pflasterbeleuchtung zu den Sehenswürdigkeiten



Vorschläge aus der Themengruppe „Stadtkultur/ -bild“ /2

• Keine Shopping-Mall an die LU – stattdessen neues Rathaus/ 
altes Rathaus wird Kulturfabrik

• Kleine Läden unbedingt erhalten

• Winzer: Weinausschank im „Wingert“ mit Eventcharakter

• Stadtbibliothek: Schulungen für alle zwecks Nutzung von 
“alten“ Büchern und „neuen“ Medien (PC) in Kombination/ 
Freiwillige coachen, Studenten/ Netzwerke nutzen

• Öffentliche Plätze (Ernst-Ludwig Platz) neu begrünen und 
pflegen (Anwohner/innen mit einbinden)

• Kultur nicht auslagern, sondern stärken

• Kunst- und Kulturwerkstatt schaffen: Töpfern, Malen und 
Schreinern

• Alternative Kunstszene stärken



Vorschläge aus der Themengruppe „Stadtverkehr“ /1

Verkehrsvermeidung:
•Park and Ride-System ausbauen

•ÖPNV-Sternverkehr aus umliegenden größeren Orten

•Umlandbus, der Ortsteile anfährt und verbindet

•kostenfreies Abstellen des Pkw außerhalb

•City Maut

•Finanzierungsidee: Erhöhung der Parkgebühren

•Fokus auf Alltags-/ Primärbedürfnisse

•Ausbau Einkaufsschließfächer in der Innenstadt



Vorschläge aus der Themengruppe „Stadtverkehr“ /2

Einsatzoptimierung von Fahrrädern:

• Mehr, bessere und zusätzliche Fahrradwege 

• Autofreie Rheinstraße (sonntags)

• Mainz sollte „alternative“ Bewegungsformen“ fördern: 

Pedelecs, Bikes, Inliner, Skateboards

• Erweiterung Angebot MVG Räder um Pedelecs

• Fahrradparkhaus



Zusammenfassung Leitziele

• Das Zukunftsbild der 
anwesenden 
Mainzer/innen ist eine 
altersgerechte, 
verkehrsberuhigte und 
fahrradfreundliche  
Stadt, in der Jung und 
Alt sich mischen, Kultur 
die Menschen begeistert 
und Freizeitwert 
erlebbar ist...



Abschluss-Feedback

• „Toll! Wünsche mir sehr, 
dass das weiter geht.

• Glas Wein …

• Viele Menschen machen 
sich Gedanken.

• Sehr schön gemischte 
Gruppe!

• Zeit hat nicht ganz 
gereicht.“



Abschluss-Feedback

• „Richtig gelungene 
Veranstaltung.

• Gut eingesetzte Freizeit.

• Mainz soll immer besser 
werden!“


